
• Beibla.tt ~$iblat~ zur Parlamentskorrespondenz 

483/A,B. 

zu 528jJ An f rag e b e a n t W 0 r tun, 

Bezugnehmend auf die Anfrage der ~bg.L a k 0 W i t s c hund 

Genossen, ~etl'effend Zoll~ und Steuerhinterziehung durch die lCcnsumge­

nossen~chaft, teilt Bundesminister für Finanzen Dr~K a ~ i t z mit: 

1.)(Wieso ist es möglich, dass die Hausdurohsuchung in den übrigen 
Konsumvereinsfilialen erst zwei Monate naoh Erstattung der Anzeige stattfand, 
obwohl schon bei der Ha.usdurchsuchung am 19-.Bezember 1951 ft1st&estell t worden 
war, dass die Konsumvereinsfiliale Luegerplatz geschmuggelte·Ware auch an 
a.ndere Filialen verkauft hat? Diese Frage ist umso berechtigter, als es be~ 
kannt ist, dass die Organe des Zollfabndung,sdienstes gegen priva.te Geschäfts­
leute auoh nur beim Anschein eines Verdachtes blitzartig vorzugehen pflegene), 

Anlässli.oh der Hausdurchsuohung der Zweigstelle Wollzeile. der Kon­

sumgenossensohaft ist dilrch Einsicht in die ]üche~ eine vollständige tlbersicht 

über die von dieser Zweigstelle erwor'benen und an andere Zwwigstellen über<-

, Jgebenen Waren gewonnen worden. Aus diesem Grunde ist die sofortige Durch­

suc~ung der übrigen Zweigstellenzunä.vhst unterblieben. 

2. )(Ist es richtig, dass man die Hausdurohsuchung deshBlb so. 
lange hinausgezögert hat, um das Weibnaohtsgeschäf't nicht zu störenSleine 
Rüoksioht, die bei. privaten Kaufleuten im allgemeinenn1cht angewendet wird?): 

Aus der Antwort unter 1.) ergibt sich, dass zwischen der unter­

lassenen Hausdurchsuchung und dem Weihnachtsgesohäft ein Zusammenhang nioht 
, 

besteht. 

. 3j)(Ist es riohtig l dass es sich bei den dUrch die Konsumgenossenschaft 
gekauften Waren um Erzeugnisse aus USIA ... Betriebenha.ndel.t? ): 

Das Verfahren hat keine Anhaltspunkte ergeben, dass die Waren aus 

USIA~Betrieben stammen. 

4,)(Wie kommt es, dass das Stra.fverfahren gegen die für verka.ufte 
Schmuggelware verantwortliohen Funktionäre der Konsumgenossenscha.ft Wien 
bis ZumJ heutigen Tage noch nicht abgeschlossen ist?)a 

~ . 
Die Untersuchung, ob auch höhere Funktionäre der KOl\sumgenossenschat't 

in die stl."afbare Ta.t 'Verwickelt sind, hat zufolge der gegebenen Personalver­

hältnisse längere Zeit in Anspruch genommen und den Absohluss des Er~itt­

lungsverf~hrens verzögert. 

5,)(Ist der Herr Bundesminister für Finanzen boreit, f\lr raächen 
Absoh1ussdes Strafverfahrens zu sorgen? h· . 

Die .Anzeige gegen Funktionäre dar Konsumgenot::UJehsohaft wurde bei 

der Staatsanwa.ltsohaft erstattet. Die Durchführung d.ee Verfahrens obliegt nun­

mehr den Gerichten. 
-.-.-..... 
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